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Ingo Kufferath Vorstand GKD – Gebr. Kufferath AG 
„Das sage ich als Familienunternehmer auch immer wieder 
unseren Mitarbeitern, dass wir Verantwortung haben für 
die Leute, die bei uns arbeiten, und die Leute mitnehmen  
wollen. Dabei müssen wir nicht nur für Verstehen sorgen, son-
dern auch Verständnis zeigen. Wenn wir das nicht schaffen, 
dann sind wir auch nicht die richtigen Unternehmer.“

Dr. Peter Janßen 
Geschäftsführer Bildungswerk der Nordrhein-West-
fälischen Wirtschaft e. V. „Wir brauchen die Entwick-
lungskompetenzen, wir brauchen die Anwendungs-
kompetenzen, wir brauchen eine Offenheit für Technik. 
Damit hängt natürlich eng zusammen ein Interesse an 
Mathematik, und es ist wirklich eine Sisyphusarbeit, 
gegen diese öffentliche Stimmung anzuarbeiten im Bil-
dungsbereich. Ich kenne kaum einen Fernsehmodera-
tor, mal von Ranga Yogeshwar vielleicht abgesehen, der 
sich nicht damit brüstet: In Mathematik war ich schlecht 
und trotzdem hab‘ ich’s ins Fernsehen geschafft.“

Prof. Dr. Alexander Ferrein 
Direktor des MASKOR – Instituts, FH Aachen 
„Wenn ich weiß, wie ein neuronales Netz funktio-
niert und was es tatsächlich tut, dann habe ich viel-
leicht auch weniger Angst, dass mein Arbeitsplatz 
gefährdet ist. Das ist das Schöne an diesem Projekt, 
dass wir nicht die Arbeitsplätze wegrationalisieren 
wollen. Sondern wir versuchen die Transformation: 
Wir wollen die Kreativität der Menschen freisetzen  
dadurch, dass bestimmte Arbeiten durch die Maschi-
ne übernommen werden und die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer sich dann anderen Tätigkeiten  
widmen können.“

Prof. Dr. Sascha Stowasser 
Direktor des ifaa – Institut für angewandte  
Arbeitswissenschaft e. V. „Lassen Sie uns 20 
Jahre weitergehen ins Jahr 2042. 20 Jahre zurück 
war eine Situation, in der die Unternehmen ge-
lernt haben: Zulieferketten können sehr fragil 
sein. Abhängigkeiten von Rohstoffen möchte 
man vermeiden. Man muss wieder am Markt 
sein. 2042 hat man es geschafft, weil die Prozesse 
innovativ, effektiv sind, mit Hilfe der Künstlichen 
Intelligenz. Die Leute haben gelernt, dass Künst-
liche Intelligenz unterstützt, Monotonien be- 
seitigt und bewältigbar ist.“

Prof. Dr. Thomas Gries 
Direktor des ITA – Institut für Textiltechnik, RWTH  
Aachen University „Wenn ich in einem Hochlohnland 
vor Ort produzieren will, muss ich mit dem Markt eng 
verbunden sein. Die Digitalisierung meiner Geschäfts-
prozesse ist eine zentrale Voraussetzung – insbesonde-
re auch für den Consumer- Markt. Mit KI-Anwendungen 
kann die Textilindustrie weiter erfolgreich und inno-
vativ sein im internationalen Wettbewerb. Es kommt 
letztlich auf die Kombination an: Vernetzung im Markt, 
Künstliche Intelligenz kombiniert mit menschlicher In-
telligenz und qualifizierte Mitarbeitende.“

Kai Gondlach, Zukunftsforscher  
Moderierte die Veranstaltung 

Aus der 
Expertenrunde:

Sie finden das Video zur 
Auftaktveranstaltung unter 
youtube.wirksam.nrw

Sie haben gefragt, 
wir antworten!
Auf LinkedIn beantworten 
wir Zuschauerfragen aus 
der Veranstaltung.

Ihre Ansprechpartnerin

Sabrina Gellissen 
Öffentlichkeitsarbeit WIRKsam

info@wirksam.nrw
linkedin.wirksam.nrw
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Über das Kompetenzzentrum WIRKsam:  
Praxisorientierte Expertise aus Forschungs- 
instituten, IT- und Anwenderunternehmen
Unter der Koordination des ifaa – Institut 
für angewandte Arbeitswissenschaft e. V. 
arbeiten Forschungs- und Praxispartner ge-
meinsam für den Wandel im rheinischen 
Revier. Gemeinsam mit dem ITA (Institut für 
Textiltechnik der RWTH Aachen) wird un-
tersucht, wie sich Arbeit mit KI unterstützen 
lässt und wie beides dazu gestaltet werden 
sollte. Das ITA bringt zudem sein Experten-
wissen in Textiltechnik und Textilmaschi-
nenbau ein. Die Konzeptionierung und Er-
forschung der Künstlichen Intelligenz wird 
vom Institut für Mobile Autonome Systeme 
und Kognitive Robotik (MASKOR) der FH 
Aachen verantwortet. Drei IT-Unternehmen 
entwickeln die KI-Systeme, die im Arbeits-
alltag verschiedener Anwendungsunter-
nehmen erprobt werden. Zurzeit sind neun 
Unternehmen Anwendungspartner für die 
Entwicklung und Erprobung der KI-Anwen-
dungen; weitere sechs Unternehmen wer-
den Mitte 2024 folgen. 

Sie finden das Video zur 
Auftaktveranstaltung unter 
youtube.wirksam.nrw

Auftaktveranstaltung
WIRKsam

Minister Prof. Dr. Andreas Pinkwart 
Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisie-
rung und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen
„Das Kompetenzzentrum WIRKsam ist ein Beispiel 
für den Ideenreichtum und die Gestaltungskraft des 
Rheinischen Reviers.“

Aus den Ministerien:

Prof. Dr.-Ing. Ina Schieferdecker 
Abteilungsleiterin „Forschung für technologi-
sche Souveränität und Innovationen“ Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF)
Es ginge „auch um die qualifizierten Fachkräfte, 
die in der Region gehalten und ausgebildet 
werden müssen“
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www.wirksam.nrw und 
LinkedIn: linkedin.wirksam.nrw

Weitere Informationen 
finden Sie unter

Ihre Ansprechpartnerin

Sabrina Gellissen 
Öffentlichkeitsarbeit WIRKsam
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WIRKsam
Hinter den Kulissen

Ruhe vor dem Sturm: (v.l.n.r) Tim Jeske (ifaa) und Andrea Altepost (ITA)
in Vorbereitung auf die Ankunft der Expertenrunde im Reallabor Hürth

Regieteam in der Sendezentrale: 
(v.l.n.r) Markus Harlacher (ifaa), Sabrina Gellissen (ITA),
Niklas Diede (follow) und Sina Niehues (ifaa)

Hinter der Kamera:
der Streamingdienstleister follow (hier: Dustin Hasberg) 
sorgt für die reibungslose Übertragung der Veranstaltung

www.wirksam.nrw und 
LinkedIn: linkedin.wirksam.nrw
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